
 Abschnitts-Feuerwehrkommando Freiwillige Feuerwehr 
 Aigen Hinterschiffl 
 
 
 

Einladung und Ausschreibung 
zum 

Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb,  
des Abschnittes Aigen, in Hinterschiffl 

 
 
 
Datum: Sonntag, den 18. Mai 2008 
Austragungsort: Vorderschiffl 
 
Eröffnung: 07.00 Uhr  Bewerbsbeginn: anschließend (siehe Zeitplan) 
 
Siegerehrung: 14.00 Uhr 
 
Anmeldeschluss: Montag, 12. Mai 2008 
 
Anmeldung: Anmeldung nur über Online möglich, unter http://www.ro.ooelfv.at 
 
Nenngeld: Mit der Anmeldung verpflichtet sich die jeweilige Feuerwehr das Nenngeld  
 für die gemeldeten Gruppen zu bezahlen - unabhängig davon, ob die  
 Gruppen am Bewerb teilnehmen oder nicht.  
 

 Bewerbsgruppen: Bronze od. Silber €17,-  Bronze und Silber €24,- 
 Jugendgruppen: Bronze od. Silber €  6,- Bronze und Silber €12,- 
 Nachmeldungen: Nachmeldegebühr € 8,- 
 
Zeitplan und   
Jugendwertungsblätter: sind ab 14. Mai 2008 im Internet auf www.ro.ooelfv.at zum Downloaden 
 (Für die Jugend – bitte richtige Klassen (B/S) beachten und weißes Papier verwenden!) 
 
 
Bewerb: Aktivbewerb mit elektr. Zeitnehmung auf den Löschbahnen. 
 Die Durchführung erfolgt nach ÖBFV Heft Nr.11/2002 und den ergänzenden 

Bestimmungen für die Anwendungen einer elektronischen Zeitnehmung 
(siehe Beiblatt) und den Bestimmungen FJLB 4, 6.Ausgabe Sept./2005; 

 Jeder Bewerbsteilnehmer darf in Bronze und Silber nur einmal antreten. 
Das Nicht-Einhalten der Antretezeit, kann zu einem Nichtantreten führen! 

 
Schlussveranstaltung: Adjustierung aller Bewerbsgruppen wie beim Bewerb, jedoch ohne 

Sicherheitshandschuhe, Feuerwehrgurt und taktischen Zeichen 
 
Geräte: Die Geräte werden vom Veranstalter bzw. vom Bezirks- 
 Feuerwehrkommando beigestellt. Taktische Zeichen sind mitzubringen. 
 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Haftungen aller Art, auch gegen Dritte, werden vom Veranstalter nicht übernommen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Hinterschiffl ersucht um rege Teilnahme und wünscht  
allen Gruppen viel Erfolg beim Bewerb. 

 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 Abschnitts-  
 Feuerwehrkommandant  Feuerwehrkommandant 
 BR Kurt Schopper  HBI Franz Koblbauer 
 Tel. (0664) 132 15 42  Tel.: (0664) 630 96 78 
 

Beilage:    
Ergänzende Bestimmen zum Helft 11, 

bei Anwendung einer elektronischen Zeitnehmung auf der Löschbahn 





BFK Rohrbach – Pilotprojekt „Elektronische Zeitnehmung“ (EZN) 
Ergänzende Bestimmungen zum Heft 11   
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3)  Zusätzliche Bewerbsbestimmungen bei Anwendung einer EZN 

3.1.  Stoppt der Schlauchtruppführer (5) die Zeitnehmung nicht (kein Handschlag) oder nicht 

mittels Handschlag, ist „falsches Arbeiten“ zu  bewerten (10 Strafsekunden). 
 

3.2. Wenn der Löschangriff noch nicht zu Ende ist, die Zeit durch den Schlauchtruppführer (5) 

jedoch schon gestoppt wurde, sind je Fall eine „falsche Endaufstellung“ zu bewerten (je Fall 

10 Strafsekunden)  
 

3.3.  Besetzt der Schlauchtruppführer (5) vor und nach dem Abstoppen der Zeit den Verteiler 

nicht  bzw. nicht unverzüglich (innerhalb von 3 Sek.), ist  „falsches Arbeiten“ bzw. „falsche 

Endaufstellung“ zu bewerten (10 Strafsekunden)  
 

3.4. Besetzt der Schlauchtruppführer (5) nach dem Abstoppen der Zeit den Verteiler nicht 

unverzüglich (innerhalb von 3 Sek.), ist  „falsche Endaufstellung“ zu bewerten (10 

Strafsekunden)  
 

3.4. Eine zweifache Handstoppung durch die Bewerter 1 und 2 ist weiterhin vorgesehen. (Es ist 

die Zeit zwischen dem Angriffsbefehl „Vor“ (bzw. sobald ein Mitglieder der Gruppe startet) 

und dem Handschlag des Schlauchtruppführers (5) zu stoppen) 
 
3.5.  Fällt die elektronische Zeitnehmung aus oder ist eine zu große Abweichung gegeben, sodass 

offensichtlich die elektr. Zeitnehmung falsch ist, so ist der Durchschnitt der beiden manuell 

gestoppten Zeiten (auf Zehntelsekunden) in das Wertungsblatt einzutragen (Der Grund für 

eine defekte oder offensichtlich falsche Zeitnehmung findet bei der  Bewertung keinerlei 

Rücksicht) 

 

 

4)  Anzeige der Angriffszeit 

4.1. Zur Anzeige der gestoppten Laufzeit ist 

eine Digitaluhr (Anzeige mit 

Hundertstelsekunden) zu verwenden. 

 
4.2.  Der Hauptbewerter und der 

Gruppenkommandant lesen gemeinsam 

die Zeit an der elektronischen Anzeige 

ab. Diese Zeit wird in das Wertungsblatt 

eingetragen und anschließend die Uhr 

quittiert. 
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Anhang:  
Skizze für den Aufbau der elektronischen Zeitnehmung:  
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